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1.  Modul lru002  

2.  Modulbezeichnung Russisch A1+ 

3.  Modulverantwortliche/r Leitung Sprachenzentrum 

4.  Lehrende Lehrbeauftragte/r 

5.  Kompetenzen 

„Wissen und Verstehen“ 

 

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
Fertigkeiten und Kompetenzen, die einem Niveau leicht über Niveau A1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) 

entsprechen. Das heißt, sie können sich mit Hilfe eines elementaren 

Spektrums einfacher Wendungen in Bezug auf persönliche Dinge und 

Bedürfnisse konkreter Art verständigen. 

 „Können“ Die Studierenden können u.a.  

 vertraute Wörter und einfache Sätze verstehen, die sich auf sie selbst, 

ihre Familie oder auf konkrete Dinge um sie herum beziehen, 

vorausgesetzt es wird langsam und deutlich gesprochen.  

 sich auf einfache Art verständigen, wenn Gesprächspartner*innen bereit 

sind, etwas langsamer/deutlicher zu wiederholen oder anders zu sagen 

und bei der Formulierung der intendierten Aussage helfen.  

 einfache Fragen stellen und beantworten, sofern es sich um vertraute 

Themen wie die eigene Person, Reisen und Hotelbuchungen oder 

Verabredungen handelt.  

 kurze, einfache Texte lesen und verstehen, die einen sehr frequenten 

Wortschatz und einen gewissen Anteil international bekannter Wörter 

enthalten.  

 eine kurze einfache Postkarte schreiben. Sie können auf Formularen z. B. 

auf einem Anmeldezettel im Hotel Zahlen und Daten, Namen, 

Nationalität, Alter, Geburtsdatum, Ankunftsdatum usw. eintragen.  

6.  Inhalte In diesem Modul wird mit einem einführenden Lehrwerk in die russische 

Sprache gearbeitet. 

 

 Mögliche Themen: Einkaufen, Urlaubspläne und Reisen, sich verabreden 

und Termine vereinbaren, sich in öffentlichen Einrichtungen (z.B. Post, 

Schulen) zurechtfinden 

 Strukturen: Substantive und Personalpronomen im Dativ, Adjektive, 

Verben der Bewegung, Präteritum der Verben, unvollendetes Futur 

(быть+Infinitiv), Zahlwörter, Reflexives Possessivpronomen свой 

 Interkulturelle Fertigkeiten & soziokulturelles Wissen: Verhalten im 

öffentlichen Raum 

 

Im Modul werden die Fertigkeiten Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben 
anwendungsbezogen geübt, mit dem Ziel sich in einfachen, routinemäßigen 

Situationen mit Muttersprachler*innen verständigen zu können (z.B. im 

Rahmen eines studienbezogenen Auslandsaufenthalts). Dabei spielt das 

unmittelbare Feedback der Lehrperson zu den sprachlichen Äußerungen 

und Produkten der Studierenden wie auch das Feedback anderer Lernender 

(Peer-Feedback) eine wesentliche Rolle für das Erreichen der 
Kompetenzziele. Eine regelmäßige aktive Teilnahme ist in diesem Modul 
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daher unabdingbar. 

7.  Ausgewählte Literatur Im Modul wird mit einem aktuellen Lehrwerk gearbeitet, z.B. 

Adler, I. (2013): MOCT 1. Russisch für Anfänger [A1-A2]. Stuttgart: Klett. 

8.  Lehrveranstaltungen (SWS) lru002 Russisch A1+ (SE) (4 SWS) 

9.  Zugangsvoraussetzungen  

gemäß Prüfungsordnung 

Keine 
Eine Teilnahme von Studierenden, die Russisch als Erst- oder Zweitsprache (Familien-

/Herkunftssprache) sprechen, ist ausgeschlossen (vgl. § 6 Abs. 3 der Prüfungsordnung für 

den studiengangsübergreifenden Profilierungsbereich). 

10.  Empfohlene Vorkenntnisse Kenntnisse aus Modul lru001 bzw. Vorkenntnisse, die annähernd Niveau A1 

des GER entsprechen. 

11.  Angebotsturnus Jährlich 

12.  Semesterlage (WiSe/SoSe) Sommersemester 

13.  Modulprüfung (gem. PO) Sprachprüfung 

14.  Arbeitsaufwand Kontaktstudium: 56 Arbeitsstunden insgesamt: 150 

  Selbststudium: 94 Credit Points: 5 CP 

15.  Verwendbarkeit des Moduls Profilierungsbereich 

16.  Sonstige Anmerkungen  Voraussichtliche Teilnahmebegrenzungen: Maximal 25 Teilnehmer*innen 

 

  


